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Motion 86 

 
Planungsbericht zur Fusion der Stadt Luzern und der Gemeinde Ebikon 
 
Regula Müller namens der SP/JUSO-Fraktion, Christian Hochstrasser, Elias Steiner und Monika Weder 

namens der GRÜNE/JG-Fraktion, Peter Gmür namens der Mitte-Fraktion sowie Martin Huber namens 

der GLP-Fraktion vom 10. Juni 2025 

 

 

 

Am 10. Juni 2025 haben die Fraktionen der SP, der Grünen und der GLP des Parlaments der Gemeinde 

Ebikon einen Vorstoss eingereicht, gemäss welchem ein Planungsbericht zu einer möglichen Fusion mit 

der Stadt Luzern verlangt wird. 

 

Die Postulant*innen legen darin dar, wie die Grenze zwischen Ebikon und der Stadt Luzern bereits heute 

verwischt ist und wie in vielen Bereichen schon heute eine intensive Zusammenarbeit besteht. 

Ausserdem liegen die finanziellen Vorteile für Ebikon im Falle einer Fusion auf der Hand. 

 

Eine Fusion mit der Gemeinde Ebikon bietet aus Sicht der Stadt Luzern zahlreiche Vorteile. So verfügt 

Ebikon über Flächen, die raumplanerisch grosses Potenzial haben. Im Bereich Verkehr und Mobilität 

ergäben sich Synergien durch koordinierte Planungen und gemeinsame Infrastrukturprojekte wie etwa 

den Tiefbahnhof. Darüber hinaus würde eine Fusion Luzerns Rolle als urbanes Zentrum stärken und ein 

Zeichen für eine zukunftsgerichtete, überkommunale Entwicklung setzen. Politisch könnte die Stadt 

Luzern durch den Zusammenschluss an Gewicht gewinnen, etwa bei nationalen Städtekonferenzen und 

in der Einflussnahme auf Grossprojekte. Nicht zuletzt könnten Klimaschutz und Nachhaltigkeit kohärenter 

und wirkungsvoller vorangetrieben werden, da gemeinsame Ziele und Projekte effizienter umgesetzt 

werden könnten. 

 

Aus diesen Gründen fordern wir den Stadtrat auf, dem Grossen Stadtrat einen Planungsbericht in 

Zusammenarbeit mit der Gemeinde Ebikon vorzulegen.  

 

Der Bericht soll 

 

 die Vor- und Nachteile sowie die Chancen und Risiken einer Fusion mit der Gemeinde Ebikon 

erläutern; 

 

 einen möglichen Vorgehens- und Zeitplan bis zur Fusion aufzeigen und insbesondere die Möglichkeiten 

zur Mitbestimmung der Stimmberechtigten und des Parlaments darlegen; 

 

 alle wesentlichen Informationen enthalten, damit die Fusionsfrage von den Behörden und der 

Öffentlichkeit sachlich kompetent diskutiert werden kann. 

 


